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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es gibt vieles, was uns Menschen glücklich macht. Da sind zum Beispiel tolle 

Musik, schöne Blumen und ein sicheres, eigenes Zuhause. Mit allen drei Themen 

beschäftigten wir uns in dieser Ausgabe der SpardaWelt. Wir feiern mit der Band 

„ok.danke.tschüss.“ den fünften Geburtstag von SONGS, dem außergewöhnli-

chen Musikwettbewerb für junge Leute, den es so nur in Baden-Württemberg 

gibt. Volker Kugel, Direktor des Blühenden Barock, hat sich mit uns über tapfere 

Bäume und umweltverträglichen Pflanzenschutz im privaten Gärtle unterhalten. 

Falls Sie noch keinen Hausgarten oder Balkon haben, interessiert es Sie vielleicht, 

welche staatlichen Förderdarlehen 

und -zuschüsse Sie für den Bau oder 

den Kauf einer Immobilie beantragen 

können. Beim Sanieren und Renovie-

ren hilft die öffentliche Hand übrigens 

ebenfalls kräftig mit. 

Unzähligen Menschen Glück bringt 

seit 20 Jahren Herzenssache, die 

Kinderhilfsaktion von SWR, SR und 

Sparda-Bank. Zum Jubiläum blicken 

wir zurück, wie 2000 alles begann, 

und stellen zwei von 20 Projekten vor, 

die in diesem Jahr gefördert werden. 

Fast drei Millionen Spendengelder 

sind allein 2019 zusammengekommen! Dafür danke ich allen, die ihren Teil zu 

diesem großartigen Ergebnis beigetragen haben. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsanfang und ein Osterfest mit vielen 

glücklichen Momenten!

Herzlichst Ihr Martin Hettich

Martin Hettich 
Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank 
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Eine Tasche voller Wunder ist das Bo-

denentdecker-Set des WWF (World Wide 

Fund For Nature). Erzieherinnen und Er-

ziehern in Kitas und Kindergärten hilft 

das fantasievolle Baukastensystem, ihren 

Schützlingen die verborgene Welt zu ver-

anschaulichen, die Grundlage des Le-

bens ist. 

Mit dem Baumentdecker-Set des WWF 

haben in den vergangenen Jahren schon 

tausende Kinder den Wald erforscht. 

Diesmal führen die Naturexperimente, 

Spiele und Geschichten die Drei- bis 

Sechsjährigen auf eine vergnügliche 

und lehrreiche Reise in den Boden unter 

ihren Füßen. Der ist nämlich aus einem 

ganz besonderen Stoff gemacht: In ei-

ner Handvoll Erde leben mehr Tiere und 

Pflanzen, als es Menschen auf unserem 

Planeten gibt. 

Als sachkundiges „Bodenpersonal“ leisten 

die süßen Fingerpuppen Manfred Maul-

wurf, Ronnie Regenwurm, Astrid Assel 

und Wilma Wühlmaus hervorragende 

Teamarbeit. „Je früher sich Kinder kraft 

ihrer unbefangenen Neugier für die Natur 

begeistern, umso tiefer werden sich diese 

persönlichen Naturerfahrungen in ihrer ei-

genen Wertewelt verwurzeln“, erklärt Tho-

mas Werner vom WWF Deutschland die 

Idee, die seine Organisation mit Unterstüt-

zung der Stiftung Bildung und Soziales der 

Sparda-Bank BW verwirklichen konnte. 

Im März können sich alle Kindergärten 

in Baden-Württemberg auf der Website 

www.spardawelt.de/ 

bodenentdecker um 

jeweils zwei von 500 

Bodenentdecker-Sets 

bewerben.

Kontakt zum Bodenpersonal

Social Media ist „in“ – auch bei der Spar-

da-Bank BW. Fast 2200 Menschen fol-

gen unseren Beiträgen bei Instagram. Auf 

Facebook erscheinen wir in den Timelines 

von mehr als 24.000 Abonnentinnen und 

Abonnenten. Dafür, dass wir weder Top-

Models noch internationale Spitzenfuß-

baller sind (Cristiano Ronaldo hält mit der-

zeit mehr als 200 Millionen Followern den 

weltweiten Instagram-Rekord), finden wir 

das richtig gut. 

Wir haben unsere eigenen Models. Näm-

lich die freundlichen Mitarbeiterinnen und 

LUSTIG, SPANNEND, INFORMATIV 

UND OFT EIN ECHTER GEWINN: DER 

INSTAGRAM-ACCOUNT @SPARDABW

Jetzt bewerben 
und zwei Boden-
entdecker-Sets 
gewinnen!! 

Teilnehmen dürfen alle Kinder-

gärten in Baden-Württemberg. 

Schreiben Sie uns unter www.

spardawelt.de/bodenentdecker 

einfach, warum aus Ihrer Sicht Na-

turerfahrungen für Kinder wichtig 

sind – und warum gerade Ihr Kin-

dergarten die Bodenentdecker-

Sets erhalten sollte. Es nehmen 

alle Bewerbungen teil, die von 1. 

bis 31. März bei uns eingehen. 

WWF-Bodenentdecker-Sets  
warten auf kleine Forscher in 
Baden-Württemberg 

Mitarbeiter an unseren Standorten in ganz 

Baden-Württemberg. Zur Zeit können Sie 

uns per Instagram auf einer großen Rund-

reise durch die 38 Filialen unserer Bank 

begleiten. Einige Kundinnen und Kunden 

haben „ihre“ Bankfiliale schon wieder-

erkannt und mit einem Like belohnt – für 

den guten Service oder einfach, weil man 

das Team kennt und mag. 

Viele unserer Beiträge haben mit Geld 

zu tun, aber auf ungewohnte Weise. So 

gibt es kurze Videos mit praktischen Life-

hacks für Haushalt und Alltag, mit denen 

sich Geld sparen lässt. Oder wir sorgen 

dafür, dass Sie mit ganz speziellem Fi-

nanzwissen glänzen kön-

nen. Bestimmt wussten 

Ihre Freunde und Kollegen 

zum Beispiel noch nicht, 

dass es in der Antarktis 

tatsächlich zwei Geldauto-

maten gibt, und wo diese 

zu finden sind! Außerdem 

weisen wir auf die interessantesten Kultur- 

und Sportveranstaltungen in der Region 

hin, für die unsere Instagram-Abonnenten 

oft sogar Freikarten gewinnen können. 

Das ist übrigens ein weiterer guter Grund, 

der Sparda-Bank BW bei Instagram zu 

folgen: Dort kann man immer wieder ex-

klusiv an großen und kleinen Verlosungen 

teilnehmen. Die letzte Mammut-Runde 

war unser Adventskalender mit 24 tollen 

Überraschungspreisen vom Ticket für ein 

Spiel der MHP-Riesen bis zur schicken 

Kaffee-Maschine. Haben Sie’s verpasst? 

Macht nichts: Das nächste „Insta“-Ge-

winnspiel ist schon in der Planung …

E N G A G E M E N T  //  S P A R D A Y O U N G

03



Vier junge Leute bringen Generationen un-

ter einen bunten Hut. Alt-Rocker machen 

ihnen Komplimente. Ein achtjähriger Fan 

schickte ihnen seine Cover-Version ihres 

Songs „Zu laut in der Disco“. Als Vorgruppe 

von „Fettes Brot“ lernten sie einen 12-jäh-

rigen Jungen kennen, der ihre Texte aus-

wendig mitsingt. Und die sind alles andere 

als anspruchslos. 

Die Newcomer-Band ok.danke.tschüss. ist 

auf dem Erfolgspfad. Der immense Spaß, 

den Eva Sauter und Benjamin Doser, bei-

de 23 Jahre alt, Manuel Praxmarer (29) und 

Lucas Firmbach (24) an ihrer Musik haben, 

springt über. Die Schublade, in die sie pas-

sen würden, müsste schon ziemlich groß 

sein. „Cindy-Pop“ nennen sie ihre musikali-

sche Stilrichtung, ein wortspielerischer Mix 

aus dem Synthie-Pop der 70er und „Indie“, 

wie der zeitlose Independent liebevoll ge-

nannt wird. Ebenso passend finden sie die 

Bezeichnung „Einhorn-Rock“. „Alle Ele-

mente unserer Musik gab es schon, aber 

halt nicht in dieser Zusammensetzung“, er-

klärt Eva das Unerklärliche. 

Zu den schönen Tönen gibt es gesungene 

Poesie: „Texte, die sich über irgendwas be-

schweren“, wie die Band ironisch zusam-

menfasst. Tatsächlich schreibt Cheftexterin 

Eva Liedzeilen, die ebenso bildgewaltig 

wie witzig sein können. Zum Entzücken 

ihres Publikums stellen ok.danke.tschüss 

schwerwiegende Menschheitsfragen wie 

„Warum sind eigentlich die Teesorten so viel 

exotischer als mein Leben?“ oder „Seh ich 

aus wie ein bekackter Pelikan?“ und stellen 

fest: „Das erste, was ich der neuen Stadt 

gelernt habe, heißt ‚Sauber ist relativ.‘“ In 

„Warum sind eigentlich die Teesorten so viel exotischer als 
mein Leben?“, fragt sich die Newcomer-Band

ok.danke.tschüss. 

Alles
Interpretations- 
sache

Kein Scherz: 

Am 1. April 2020 ist 

Einsendeschluss für den 

Songwriting-Wettbewerb 

SONGS. Mitmachen dürfen alle 

Musiktalente im Alter von 

11 bis 21 Jahren, die in Baden-

Württemberg zur Schule gehen 

oder ein Jugendzentrum 

besuchen. Weitere Infos unter 

www.popakademie.de/de/ 

dabei-sein/songs/ 
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ihrem hitverdächtigen Song „Vincent van 

Gogh“ kriegt sogar die Mona Lisa ihr Fett 

weg. Es sei eben „alles Interpretationssa-

che“, vermittelt das kreative Quartett kom-

poniertes Kunstwissen. 

Genau genommen beginnt die Geschichte 

2017, als sich Eva mit ihrem doppelbödigen 

Ohrenschmeichler „Regen“ beim SONGS-

Songwriting-Wettbewerb der Popakade-

mie Baden-Württemberg auf den ersten 

Platz sang. Schon zweimal entschied sie 

danach in der Jury mit, welche Bewerber 

sich bei der Endausscheidung im Sparda-

Welt Eventcenter präsentieren durften. „Es 

ist ein toller Wettbewerb und je bekannter 

er wird, um so besser werden die Beiträ-

ge“, stellt sie begeistert fest. Sie selbst 

fasste durch SONGS den Mut, bei weiteren 

Nachwuchskonzerten aufzutreten. 

Im September 2017 traf die Tübingerin als 

frischgebackene Studentin der Pop-

akademie den Bassisten Manu, 

Tastenkünstler Lucas und Schlag-

zeuger Benny bei der Bandbörse 

der Erstsemester. Die ersten Vi-

deos drehten sie mit ihrem Kommilitonen 

Henri Heiland, Management und Booking 

hat Musikbusiness-Student Patrick Kruppa 

übernommen. Besser kann man Learning 

by Doing kaum umsetzen. Noch stärker ist 

die Band bei zwei Arbeitsphasen des Pop-

camps der Akademie zusammengewach-

sen. „Dort durften wir jeweils eine Woche 

lang Musik machen und hatten tolle Coa-

ches dabei, die uns unfassbar engagiert 

unterstützt und weitergeholfen haben.“ 

Bei etwa 50 Live-Konzerten hat ihr „Cindy-

Pop“ mittlerweile bundesweit die Herzen 

erobert. Besonders häufig werden ihre Mu-

sikclips in Berlin und Hamburg angeklickt. 

In der Hansestadt waren sie letztes Jahr 

auf dem berühmten Reeperbahn-Festival 

dabei. „Für das Video, welches demnächst 

erscheint, war ein besonders junges und 

kreatives Team von Kameraleuten, Regie, 

Szenenbild sowie Produktionsleitung ver-

sammelt“, sagt Benny stolz. „Das ist schon 

ein Zeichen dafür, dass das Ganze Wellen 

schlägt.“

Prof. Udo Dahmen 
künstlerischer Direktor der Popakademie 

Baden-Württemberg

Supertalent-Shows sind längst 

schon Massenware. SONGS da-

gegen ist ein echter Solitär. „Es 

gibt in unserem Bundesland eine 

erhebliche Zahl von jungen, mu-

sikalischen Talenten, die im stillen 

Kämmerlein oder im Schulmu-

sikunterricht kreativ sind“, erklärt 

Professor Udo Dahmen, künstle-

rischer Direktor der Popakademie 

Baden-Württemberg.

„Ihnen wollen wir eine Plattform 

bieten, auf der sie sich beweisen 

können.“ Der Anspruch ist hoch, 

denn fremde Lieder nachsingen, 

gilt nicht: „Dass der Focus bei uns 

unter anderem auf Komposition 

und Songwriting liegt, ist bundes-

weit einzigartig.“ 

Vor fünf Jahren konnte SONGS 

dank der Förderung durch die 

Stiftung Bildung und Soziales der 

Sparda-Bank BW aus der Taufe 

gehoben werden. „Bankvorstand 

Martin Hettich und wir waren uns 

sofort einig, dass das eine sehr 

gute Idee ist“, erzählt Dahmen, wie 

alles begann. Auch der Jugendmu-

siksender bigFM begleitet SONGS 

seit der ersten Stunde. Mehr als 

hundert Bewerbungen würden 

mittlerweile jährlich eingereicht, 

Tendenz steigend.

Ein einzigartiger 
Talentwettbewerb feiert 

Geburtstag

Die Popakademie 

Baden-Württemberg in 

Mannheim wurde 2003 

gegründet und hat seither

viele bekannte Künstler*innen

wie Alice Merton und Joris 

hervorgebracht. 

Heute betreibt das Institut 

Musikprojekte in vielen

verschiedenen Ländern, unter

anderem auch in Afrika.

5 Jahre

©
 A

rt
hu

r-
B

au
er

Zum 5. Geburtstag bekommt SONGS natürlich passende Geschenke: 

Für das Preisträgerkonzert am 15. Mai 2020 im SpardaWelt Eventcenter,

soviel kann jetzt schon verraten werden, haben sich prominente 

Überraschungsgäste angekündigt!

Der Eintritt ist kostenlos.
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Am 12. April ist Ostersonntag. 
In dieser Ausgabe der SpardaWelt hat sich eine lustige Bande kleiner Osterhasen 

versteckt und wartet darauf, von unseren Lesern entdeckt zu werden. Wie 

viele der niedlichen Langohren treiben sich auf den Seiten herum? Finden Sie es 

heraus und schreiben Sie uns die Zahl an marketing@sparda-bw.de.
Gewinnspielteilnahme ab 18 Jahren. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Im Rahmen 
des Gewinnspiels werden von der Sparda-Bank BW ausschließlich Daten erhoben, die für die Durchführung des Gewinnspiels erforderlich sind. Folgende personenbezogenen Daten werden 
erhoben: Anrede, Vor- und Nachname und Anschrift. Die von Ihnen an uns übermittelten Daten werden bei uns gespeichert und ausschließlich zur Evaluierung der Teilnahmeberechtigung, 
Bestimmung der Gewinner, deren Benachrichtigung sowie der Übermittlung der Gewinne verwendet. Nach Ablauf des Gewinnspiels werden alle erhobenen Daten gelöscht. Es erfolgt keine 
Zusammenführung mit anderen Datenbeständen. Die erhobenen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.

Am 14. Januar 2020 erblickte TEO das 

Licht der Online-Welt. Rund zwei Jahre 

hat das süddeutsche FinTech-Unterneh-

men Comeco an der Entwicklung der 

völlig neu gedachten Multibanking-App 

gearbeitet, bis es zum guten Schluss 

grünes Licht vom Bundesamt für Finanz-

dienstleistungen gab. „Um eine solche 

Erlaubnis zu erhalten, sind unzählige Vor-

schriften zu erfüllen“, sagt Stefan Bister-

feld, „doch denen haben wir uns gerne 

gestellt, denn sie gewährleisten unseren 

Nutzern in erster Linie Datensicherheit.“

Mehr als 20.000 Downloads hat TEO mitt-

lerweile zu verzeichnen. Entsprechend 

viele Rückmeldungen sind bei seinen „El-

tern“ aufgelaufen: „Es gibt positive und 

kritische Stimmen“, berichtet der Come-

co-Geschäftsführer. Jede technologische 

Neuerung durchlaufe eine Eingewöh-

nungsphase: „Als das erste Smartphone 

herauskam, haben eine Menge Leute ge-

fragt: Wo sind meine Tasten? Aber dann 

wurde das anfangs ungewohnte Konzept 

sehr schnell verstanden und heute will 

keiner mehr darauf verzichten. Wir arbei-

ten hart daran, dass es auch bei TEO so 

sein wird.“ Jedes Feedback werde sehr 

ernst genommen und ständig an weiteren 

Verbesserungen gefeilt. Bei der Umset-

zung seien die Folgen der seit September 

verpflichtenden EU-Richtlinie PSD 2 zu 

spüren: „Noch haben die Banken keine 

einheitliche Schnittstellenlösung. Das be-

obachten wir aber täglich, und was TEO 

als Multibanking-App jetzt schon leistet, 

ist das Optimum der aktuell verfügbaren 

Technik.“ Gewisse Anfangshürden, so 

weiß der erfahrene IT-Pionier, sind normal 

für Unternehmen, die sich trauen, eine 

Vorreiterrolle einzunehmen. „Es lohnt sich 

auf jeden Fall, TEO kennenzulernen“, ver-

spricht Stefan Bisterfeld.

Wie sich mit dem TEO-Gutscheinsystem 

bares Geld sparen lässt, haben die An-

wender schnell entdeckt: „Das sind keine 

Rabattaktionen, bei denen man auf ein 

bestimmtes Produkt oder für einen be-

stimmten Zeitraum Prozente bekommt, 

sondern echte Wertgutscheine, mit de-

nen man zum Beispiel 100 Euro für 95 

Euro kaufen und den Betrag bei unseren 

Partnern online oder direkt im Geschäft 

einlösen kann.“ Je nach Unternehmen 

dauere es wenige Minuten oder etwa eine 

Stunde, bis der bestellte Gutschein akti-

viert sei. Bald wird TEO auch auf PC und 

Tablet laufen. 

 „WO SIND MEINE TASTEN?“

TEO HAT SICH AUFGEMACHT, UM DIE WELT 
ZU EROBERN. RUND 20.000 MAL WURDE DER 

AMBITIONIERTE NEWCOMER AUF DEM MARKT 
DER MULTIBANKING-APPS SEIT DEM ONLINE-

START HERUNTERGELADEN.

Ein Vertragsmanager mit „Kündigungs-

alarm“, der beispielsweise an den aus-

laufenden Mobilfunkvertrag erinnert, ist 

ebenfalls in Vorbereitung. Fast 100 Fach-

leute von Entwicklern über Programmie-

rer bis zum Redaktionsteam stehen hin-

ter dem besonderen Projekt. Comeco 

ist eine Tochtergesellschaft der Sparda-

Banken Baden-Württemberg, München, 

Nürnberg, Augsburg, Ostbayern, Hessen 

und West. Die operative Zentrale arbeitet 

im Haus der Sparda-Bank BW in Stutt-

gart, die Comeco Verwaltungs-

GmbH hat ihren Sitz in 

Nürnberg.

BRAUCHEN SIE 
UNTERSTÜTZUNG 
BEI DER 
INSTALLATION 
ODER ANWENDUNG 
VON TEO? 

Ausführliche Antworten auf 

häufige Fragen finden Sie unter 

www.goteo.de. Gerne sind Ihnen 

auch die Mitarbeiter*innen der 

Sparda-Bank BW behilflich. Sie 

erreichen uns telefonisch unter 

0711/2006-3801 und per Mail an 

kontakt@sparda-bw.de

Unter allen  
richtigen  

Einsendungen  

verlosen wir fünf 

Dehner-Einkaufs-

gutscheine im Wert 

von jeweils  
75 Euro.

EINSENDESCHLUSS
 der Antwort ist der 1. April 2020.

S P A R D A W E L T  M Ä R Z  2 0 2 0
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Klauen Kriminelle jetzt 
unbemerkt Ihr Geld und 
Ihre Daten?

Das kontaktlose Bezahlen mit ent-

sprechend ausgerüsteten Karten ist in 

Deutschland mittlerweile alltäglich. Nach 

den Angaben der Bundesbank nutzen hier 

knapp ein Drittel aller Besitzer von Debit-

karten und 39 Prozent aller Kreditkarten-

inhaber die praktische Funktion.

Glaubt man jedoch Warnungen im Inter-

net, ist die Nahfeldkommunikation (NFC) 

eine gefährliche Sache. Die Technik, die es 

erlaubt, statt durch Einstecken nur noch 

durch einfaches Hinhalten einer Karte an 

das Kassenterminal zu bezahlen, so die 

Befürchtung, könnte eine neue Form des 

Taschendiebstahls auf den Plan rufen. So 

gibt es Videos, in denen Journalisten mit 

Lesegeräten durch eine belebte Fußgän-

gerzone laufen und den Passanten unbe-

merkt das Geld kontaktlos aus der Hosen-

tasche abbuchen. 

„Wenn das wirklich so einfach wäre, hät-

ten schon tausende Menschen solche 

Diebstähle angezeigt“, sagt dazu Arne Pa-

che, Vice President Digital Payments bei 

Mastercard. 

Tatsächlich aber sei dem Unternehmen 

noch kein einziger echter Vorfall dieser Art 

gemeldet worden. 

Die kontaktlosen Transaktionen würden 

durch das gleiche Zahlungsnetzwerk ver-

arbeitet wie beim herkömmlichen Einste-

cken der Karte: „Auf dem Chip sind we-

der persönliche Daten wie der Name oder 

die Adresse des Karteninhabers noch der 

dreistellige Sicherheitscode gespeichert 

und können darum auch nicht ausgelesen 

werden.“ Der Chip übermittle die zur Zah-

lung notwendigen Daten zudem nur über 

den geringen Abstand von maximal vier 

Zentimeter. 

Was in den Videos nicht erwähnt wird: Der 

Cyber-Dieb müsste das Geld zugunsten 

eines Kontos abbuchen, auf das er Zugriff 

hat – und wäre damit von der Polizei leicht 

identifizierbar. Die Lesegeräte, mit denen 

die Journalisten unterwegs waren, hätten 

sie am Ende auch verraten.

Denn Kartenterminals werden grundsätz-

lich registriert. „Ein Risiko, welches sich bei 

der geringen Höhe der möglichen betrü-

gerischen Abbuchungen kaum lohnt“, gibt 

Arne Pache zu bedenken.

Höchstens 25 Euro lassen sich ohne Ein-

gabe einer PIN von einer Mastercard (Kre-

ditkarte) oder der Sparda-Debitkarte ab-

buchen. Damit soll das Bezahlen an der 

Ladenkasse noch schneller und bequemer 

werden. Aus Sicherheitsgründen wird die 

PIN aber auch dann in unregelmäßigen 

Abständen gefordert.

Bargeld, soviel steht fest, ist Langfin-

gern lieber. Und das ist dann im Ernstfall  

weg – während man jede Karte sofort 

sperren lassen kann und obendrein, wie 

bei Mastercard und Sparda-Bank, gegen 

mißbräuchliche Nutzungen abgesichert 

ist.  Wenn keine grobe Fahrlässigkeit vor-

liegt, erstattet der Kartenherausgeber den 

Schaden.

Geldkarten mit Kontaktlos-Funktion

DAS  NEUE  SPARDAWELT-
KUNDENMAGAZIN

WIE WOLLEN SIE UNS HABEN?

Unterhaltsames aus Ihrer Region, Wissens-

wertes rund um aktuelle Finanzthemen, Ge-

schichten über Menschen, die unsere Welt 

ein bisschen schöner machen, Gewinnspie-

le und Veranstaltungstipps mit besonderen 

„Bonbons“ für Sparda-Kunden: 

Das alles finden Sie in Ihrer SpardaWelt. Seit 

Beginn des Jahres erscheint unser beliebtes 

Magazin in neuem Gewand und mit noch 

mehr interessanten Inhalten.

Bitte senden Sie mir die  
SpardaWelt per Post zu.

Ich möchte die SpardaWelt künftig 
digital per Newsletter lesen.

Name, Vorname Adresse

E-Mail

Anrede

Wir freuen uns riesig, wenn Sie uns als Leserin oder Leser die Treue halten!

LEBEN OHNE
BARGELD

GEDRUCKT ODER DIGITAL: SIE HABEN DIE WAHL. 

Weil Papier ein wertvoller Rohstoff ist, verschicken wir die gedruckte Sparda-

Welt ab Juli 2020 nur noch an Kundinnen und Kunden, die sich für das Abo 

per Post ausdrücklich angemeldet haben. Wahlweise können Sie sich auch für 

unseren monatlichen Newsletter entscheiden. 

Untenstehenden Coupon bitte in Ihrer Sparda-Filiale abgeben oder an Sparda-Bank 

Baden-Württemberg eG · 70139 Stuttgart einsenden. Sie können uns auch unter www.

spardawelt.de/abo mitteilen, wie Sie die SpardaWelt in Zukunft gerne lesen wollen.
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Kurz vor dem runden 
Jubiläum landeten die 

Spenderinnen und Spender 
einen neuen Rekord: 2019 

sind fast drei Millionen 
Euro für den guten Zweck 

zusammengekommen!

Seit ihrer Gründung am 15. Februar 2000 
hat die Kinderhilfsaktion von SWR, SR 

und Sparda-Bank mehr als 40 Millionen 
Euro Spenden eingesammelt und über 

1000 Hilfsprojekte im Südwesten  
realisiert. 

Zwei Jahrzehnte voller 
Herzenssachen

Herzenssache  feiert  20. Geburtstag.

Die Geschichte von Herzenssache ist 

eng mit der Nachsorgeklinik Tannheim 

im Schwarzwald verknüpft. 1998 rief der 

SWR vor Weihnachten zu Spenden für 

den Bau der Klinik auf. Die Sparda-Bank 

Baden-Württemberg steuerte damals 

730.000 Euro bei. Die erfolgreiche Aktion 

engagierter Journalistinnen, Journalisten 

und der Genossenschaftsbank war die 

Initialzündung für die Gründung von Her-

zenssache e.V. Der familienorientierte An-

satz der Klinik Tannheim ist bis heute weg-

weisend in der Nachsorgemedizin. Schon 

mehr als 14.000 Familien mit krebs-, 

herz- und mukoviszidosekranken Kindern 

fanden hier ihr seelisches und körperliches 

Gleichgewicht wieder. Mit Hilfe von Her-

zenssache und vielen anderen Unterstüt-

zern konnte die Einrichtung im Lauf der 

Jahre weiter wachsen.

Ein „Rumms“ für Jonas

Unzähligen Kindern und Jugendlichen 

boten sich in der Vergangenheit durch 

das Engagement von Herzenssache un-

geahnte Chancen. Zehn Jahre ist es her, 

dass der damals neunjährige Jonas Bier in 

der Universitätsmedizin Mannheim „Radio 

Rumms“ für sich entdeckte. Mit 98.400 

Euro hatte Herzenssache 2008 den Auf-

bau des Kinderkliniksenders mit seinem 

altersgerechten Angebot gefördert. Jonas 

hielt sich damals wegen ungeklärter Ohn-

machten öfters im Krankenhaus auf. Der 

„sprachliche Spätentwickler“, wie er sich 

selbst nennt, lernte bei „Radio Rumms“ 

frei zu reden und entwickelte immer mehr 

Selbstbewusstsein. Die Liebe zum Ra-

diomachen prägte sein Leben: Heute ist 

Jonas 19 Jahre alt, hilft immer noch im 

Kindersender der Klinik mit und beginnt 

bald eine Ausbildung zur Fachkraft für Ver-

anstaltungstechnik.

Der Traum vom Laufen

Im Jahr des 20. Vereinsjubiläums unter-

stützt Herzenssache 20 Einrichtungen, die 

wertvolle Arbeit für Kinder und Jugend-

liche im Südwesten leisten. Eine davon 

ist das Petö-Zentrum in St. Leon-Rot. 

Dort können Kinder mit zerebralen Bewe-

gungsstörungen lernen, in allen wichtigen 

Bereichen des Alltags von fremder Hilfe 

und Hilfsmitteln weitgehend unabhängig 
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SO KÖNNEN SIE 

SPENDEN
Bei Herzenssache können Sie si-

cher sein: Jeder Euro Ihrer Spende 

kommt Kindern und Jugendlichen 

in Ihrer Region zugute. Hinter der 

Spendenaktion stehen der Süd-

westrundfunk und der Saarländi-

sche Rundfunk, die Sparda-Bank 

Südwest eG, die Sparda-Bank 

Baden-Württemberg eG und die 

DEVK. Wenn Sie Herzenssache 

unterstützen wollen, dann gibt es 

dafür mehrere Möglichkeiten:

 SPENDEN-HOTLINE

Spenden Sie 10 Euro für Herzens-

sache ganz bequem mit einem 

gebührenfreien Anruf unter 

Telefon 0 900 1 33 50 11. 

Die Spende wird dann automa-

tisch mit Ihrer Telefonrechnung 

abgebucht.

 BANKÜBERWEISUNG

Überweisen Sie Ihre Spende di-

rekt auf das Herzenssache-Spen-

denkonto bei der 

Sparda-Bank Baden-Württem-

berg, IBAN DE59 6009 0800 

0000 0000 33

 ONLINE SPENDEN

www.
herzenssache.de/spenden

Helfen
macht Spaß

Hartmut Engler und seine Band PUR  
schenken Herzenssache zum Geburtstag einen 

tollen Song, der zum Mitmachen einlädt. 

Gemeinsam mit seinen Jungs von PUR 

setzt sich Hartmut Engler seit 2013 als 

Schirmherr für Herzensache ein. Zum 20. 

Jubiläum der Kinderhilfsaktion von SWR, 

SR und Sparda-Bank hat sich der Sän-

ger eine ganz besondere Überraschung 

ausgedacht: Mit dem Song "Herzenssa-

che" motiviert er alle Menschen sich zu 

engagieren – fürs eigene Herz und die 

eigene Seele. „Hilf mir, ich helf dir, denn 

helfen macht Spaß“ heisst der Refrain 

des Liedes. Unbedingt anhören unter 

www.herzenssache.de !

Bei Spenden bis 200 Euro gilt der Kontoauszug 
als Beleg für das Finanzamt. Für höhere Spenden 
erhalten Sie automatisch eine Spendenquittung 
von Herzenssache. Dazu benötigen wir Ihre voll-
ständige Anschrift und Ihren Namen auf dem 
Einzahlungsbeleg bei der Bank bzw. beim On-
line-Spenden.

zu werden. Jährlich rund 100 Kinder im 

Alter zwischen eineinhalb und 17 Jahren 

kommen in St. Leon-Rot dank der vom 

ungarischen Arzt András Petö entwickel-

ten Behandlungsmethode ihrem Traum 

von Laufen näher. Die Warteliste ist so 

lang, dass der Verein FortSchritt St. Le-

on-Rot eine dritte Fachkraft einstellen 

möchte. Die Eltern leisten einen Eigenbei-

trag von 18 Euro pro Förderstunde. Das 

deckt die tatsächlichen Kosten aber bei 

weitem nicht. Herzenssache übernimmt 

mit 61.200 Euro den fehlenden Anteil der 

Stellenfinanzierung für die nächsten drei 

Jahre. Krankenkassen bezahlen eine Pe-

tö-Förderung nur in Ausnahmefällen.

Ein neues Zuhause 

Das Haus der Reha Südwest in Karlsru-

he ist eine von nur zwei Einrichtungen in 

ganz Deutschland, die Kinder mit komple-

xer Mehrfachbehinderung schon ab dem 

Säuglingsalter aufnehmen und ärztlich 

betreuen. Doch das denkmalgeschützte 

Gebäude ist nicht barrierefrei und längst 

zu eng geworden. Das wird sich nun bald 

ändern: 24 Kinder und Jugendliche in drei 

Wohngruppen sollen in einem Neubau für 

gut vier Millionen Euro ein Zuhause finden. 

Ein Großteil der Summe übernehmen das 

Land Baden-Württemberg und der Trä-

ger. Herzenssache möchte die Kosten für 

einen Teil der Inneneinrichtung und den 

Ausbau der Dachterrasse tragen.
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Herr Kugel, Sie sind für 30 Hektar 

Parkfläche verantwortlich. Haben Sie 

auch privat einen Garten? 

Ja klar! Er ist mit 450 Quadratmetern re-

lativ klein, und ich liebe ihn. Und er ist so 

pflegeleicht gestaltet, dass ich nicht der 

Sklave meines Gartens bin, wie Hermann 

Hesse es mal beschrieben hat. 

Welche Nachteile hat es für den 

Gartenboden, dass in diesem 

Winter die sogenannte Frostgare  

ausgefallen ist? 

Das ist aktuell kein wirklicher Nachteil. Die 

Frostgare sorgt für eine krümelige Bo-

denstruktur. Als Ersatz hatten wir aber ja 

endlich wieder sehr starke Niederschläge. 

Die tun dem Boden richtig gut. Und keine 

Angst: wir werden auch wieder mal einen 

härteren Winter bekommen. 

Michael Hörrmann, Geschäftsführer  

der Staatlichen Schlösser und Gärten 

Baden-Württemberg, hat für den 

Schlossgarten Schwetzingen den 

Klimanotstand ausgerufen. Gilt das 

ebenso für das Blühende Barock? 

Im Schwetzinger Park kommen schwieri-

ge Bedingungen wie Grundwassermangel 

und ungünstiger Untergrund zusammen. 

Bei uns wurzeln die meisten Bäume im 

normalen Bodenhorizont, und darum ha-

ben wir keine massiven Probleme. Und 

wir haben unser Pflanzkonzept schon an-

gepasst. Wir legen jetzt eine Musterbe-

pflanzung mit Bäumen an, die hierzulande 

noch nicht so bekannt sind, die aber mit 

Trockenheit besser zurechtkommen. 

Was für Bäume sind das? 

Zum Beispiel Hopfenbuche, Zellkovie, 

Zürgelbaum, Tupelobaum und Zerreiche. 

Diese Arten stammen aus Asien, Übersee 

oder vom Balkan und haben ihren Orga-

nismus an Durststrecken angepasst. So 

verfügen sie teilweise über einen Mecha-

nismus in den Blättern oder im Holz, mit 

dem sie bei Bedarf ihre Wasserverduns-

tung einschränken können. Oder nehmen 

Sie den Feldahorn. Er hat viel kleinere Blät-

ter als Berg- und Spitzahorn und hält auf 

diese Weise trockene Phasen besser aus. 

In diese Richtung wird es künftig wohl ge-

nerell gehen. Für die Kollegen in der Stadt 

ist das fast noch wichtiger. An der Straße 

haben Bäume durch den Asphalt deutlich 

höheren Hitzestress als bei uns im Park, 

wo es fast nur wassergebundene Wege 

gibt.

GEFÜHL UND GESUNDER 
MENSCHENVERSTAND

Volker Kugel, Direktor des Blühenden Barock in Ludwigsburg, spricht über Klimanotstand, 
neue Baumarten für Parks und kluge Strategien bei der Bepflanzung im Garten und auf dem Balkon. 
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„Es gibt sieben Nerven-
autobahnen für negative 
Empfindungen und nur eine 
für positive“, weiß Norman 
Gräter. An seinem Geburts-
tag will der Keynotespeaker 
4500 Menschen zeigen, wie 
man positives Denken trotz-
dem zum Leuchten bringt.

„Schaffe, schaffe, Show kreieren“: So fasst 

Norman Gräter in seinem Heimatdialekt 

zusammen, was er seit 2014 tut. Der ge-

bürtige Hohenloher arbeitet 

seit sechs Jahren unermüd-

lich darauf hin, am 24. März 

2020 in der Stuttgarter Por-

sche-Arena 4500 Menschen 

zur einer „Heldenreise“ zu 

versammeln – pünktlich zu 

seinem 43. Geburtstag. „Ein-

geladen ist jeder, der offen für 

Veränderungen ist, nicht län-

ger im Mittelmaß untergehen 

möchte und trotz Fleiß und Einsatz den 

Eindruck hat, andere Menschen nicht zu 

erreichen“, sagt der mehrfach ausgezeich-

nete Meisterredner. Am Wissen scheitere 

es bei den wenigstens, erklärt der Mann, 

der schon mit Arnold Schwarzenegger, 

Michelle Obama, Sylvester Stallone und 

David Garrett Erfahrungen ausgetauscht 

hat. Die Frage sei vielmehr: „Wie kann ich 

dieses Wissen in Handeln umsetzen?“ 

Ein fruchtbarer Weg dorthin seien starke 

Emotionen: “Alles, was wir mit einem sehr 

besonderen Ereignis verbinden, vergessen 

wir nicht mehr.“

Darum hat er mit dem Symphonie-Or-

chester Szi-Rom aus Budapest, einem 

30-köpfigen Chor und einer Band insge-

samt 80 Musiker*innen dabei. „Wer gerne 

Filmmusik hört, wird diesen Abend lieben“, 

verspricht Gräter. Die eindrücklichen Klän-

ge sollen unter anderem helfen, endlich im 

praktischen Alltag umzusetzen, was für je-

den Urlaub als selbstverständlich gilt: „Ich 

mache das, was ich will, an einem Ort, an 

dem ich gerne bin und natürlich nur mit 

Menschen, die ich mag.“

Als Gäste auftreten werden 

unter anderem der europa-

weit gefragte Zukunftsfor-

scher Sven Gábor Jánszky, 

zwei Mitarbeiterinnen des 

bekannten Gehirnforschers 

Dr. Joe Dispenza und Vivien-

ne Posch, eine Vertraute des 

amerikanischen Star-Coachs 

Bob Proctor. „Es wird eine 

sehr runde Sache“, kündigt 

Norman Gräter an. Und nur um die Sache 

geht es ihm auch: Der Nettoerlös aus der 

XXL-Veranstaltung wird an „Seeing is Be-

lieving“ gespendet, eine Organisation die 

sich für erblindete Kinder stark macht. Alle 

Mitwirkenden auf der Bühne und er selbst 

verzichten auf ihr Honorar. 

Tickets zur Show gibt es auf tickets.

c2concerts.de, www.deine-helden-

reise.de/ticket, bei allen bekannten 

VVK-Stellen oder telefonisch unter 

0711-84 96 1672.

Wege zu mehr
Lebensfreude

ˮ
Alles, was wir 
mit einem sehr 

besonderen 
Ereignis 

verbinden, 
vergessen wir  

nicht mehr.

“

Wie gehen Sie im Blühenden Ba-

rock mit dem Thema Schädlings-

bekämpfung um? 

Wir arbeiten konventionell, aber mit 

chemisch-synthetischen Stoffen sind 

wir sehr vorsichtig. Mittlerweile nutzen 

wir fast nur noch umweltverträgliche 

Biozide.

Funktioniert das auch im 

privaten Garten? 

Im Hausgarten haben Herbizide mei-

ner Meinung nach nichts zu suchen. 

Da dienen sie nur der Unterstützung 

von Faulheit, wenn ich das mal so 

knallhart sagen darf. Jeder kann in-

zwischen eine ganze Palette von bio-

logischen Pflanzenschutzmitteln kau-

fen, die gegen Schädlinge wie Läuse, 

Spinnmilben, Buchsbaumzünsler und 

Raupen sehr gut wirken. Der Einsatz 

erfordert aber Disziplin und man muss 

sie vielleicht häufiger anwenden.

Bei der Bepflanzung von 

Vorgarten und Balkonkästen soll 

man ja auf Arten verzichten, die 

für Bienen wertlos sind. Muss 

man sich jetzt von Geranien 

verabschieden? 

Zunächst einmal geht es nicht nur um 

die Honigbiene, sondern ebenso um 

Wildbienen, Schwebefliegen und vie-

le andere Insekten. Und es gibt jede 

Menge dekorative Pflanzen, die hoch 

insektenaktiv sind. Wenn Sie in Ihren 

Balkonkasten Mehlsalbei, Vanilleblu-

me, Fächerblume, Eisenkraut und 

Zweizahn setzen, kann da ruhig eine 

Hängegeranie dazwischen sein. Es ist 

ein Abbild der Natur. Da ist auch nicht 

jede Pflanze für Insekten wertvoll. Die 

Mischung macht’s. Grundsätzlich hat 

Ideologie im Garten nichts verloren. 

Sie brauchen nur etwas Gefühl und 

gesunden Menschenverstand, dann 

kriegen Sie das wunderbar hin.
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Immobilien kauft und

verkauft man am besten im

SpardaImmoClub.

Der SpardaImmoClub ist ein 

exklusiver Service für Kundinnen und 

Kunden der Sparda-Bank Baden-

Württemberg. Das neue Onlineportal

schafft Transparenz beim Kaufen 

und Verkaufen von Wohneigentum.

 Für Verkäufer*innen ist die Nutzung 

kostenlos. Käufer*innen zahlen bei

erfolgreicher Vermittlung eine Gebühr 

von nur 0,99 Prozent (inkl. MwSt) 

vom notariell vereinbarten Kaufpreis.

100 Euro
Prämie für Verkäufer

Die ersten 500 Immobilien- 

eigentümer, die ein Verkaufsinserat  

einstellen, erhalten als Willkommens-

gruß eine Prämie von 100 Euro. 

Wer jetzt schnell schaltet,  

kassiert auf jeden Fall!
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Ein eigenes Zuhause zu besitzen, ist 
eine gute Sache. Noch besser wird es, wenn 

der Staat beim Bau oder Kauf mitbezahlt.

SO (BE)
FÖRDERN 

SIE SICH INS 
EIGENHEIM

niger zurückzuzahlen. Ähnliches gilt bei 

den Förderkrediten für energieeffiziente 

Sanierungen: Bei einem Darlehen bis 

120.000 Euro für eine Komplettsanie-

rung oder einem Darlehen bis 50.000 

Euro für eine Einzelmaßnahme zahlen 

Bauherren deutlich weniger Geld zu-

rück, als sie aufgenommen haben. Die 

Begleitung der Bauplanungen durch 

Energieexperten kann bei beiden Va-

rianten mit bis zu 4.000 Euro extra ge-

fördert werden. 

Bis zu 50.000 Euro leiht Vater Staat 

Wohneigentümern, die ihre Heizungs-

anlage auf erneuerbare Energien um-

stellen oder eine Immobilie mit einer 

solchen Heizungsanlage erwerben. 

Die gleiche Kreditsumme gibt es für 

Baumaßnahmen zum Einbruchschutz, 

zur barrierefreien Umgestaltung von 

Wohnraum sowie für den Kauf von 

entsprechend umgebauten Immobi-

lien. Über alle aktuellen Konditionen 

wissen Berater*innen der Sparda-

Bank BW Bescheid. 

Verschiedene Darlehen für Familien mit 

Kindern und schwerbehinderte Men-

schen werden auch von der Landes-

bank Baden-Württemberg zur Verfü-

gung gestellt.

Senken die Kosten, 
heben die Laune: 
Förderzuschüsse 

Barrierefreiheit und Energieeffizienz 

belohnt die KfW mit großzügigen Zu-

schüssen. Bis zu 48.000 Euro erhalten 

private Eigentümer für eine Sanierung 

zum KfW-Effizienz-Haus bzw. 10.000 

Euro für eine Einzelmaßnahme, die der 

Energieeinsparung dient. Auch hier gilt 

dies ebenso für den Kauf von saniertem 

Wohnraum. Zusätzlich lassen sich 4.000 

Euro Zuschuss für die Begleitung durch 

einen Energieexperten beantragen. Bis 

zu 6.250 Euro macht die Förderbank für 

den barrierefreien Umbau von Haus oder 

Wohnung locker. Wer sein Heim gegen 

Einbrecher absichert, darf auch als Mie-

ter auf einen Kostenzuschuss von 1.600 

Euro hoffen.

Das seit September 2018 aufgelegte 

Baukindergeld ist hochinteressant für Fa-

milien: Zugunsten des Baus oder Kaufs 

einer Immobilie erhalten sie für jedes 

Kind 12.000 Euro, die in zehn Jahresra-

ten zu je 1.200 Euro ausgezahlt werden. 

Allerdings sind hier Einkommensgrenzen 

gesetzt. Die Immobilie muss zudem von 

der Familie und den Kindern, für die das 

Baukindergeld gezahlt wurde, selbst ge-

nutzt werden.

Eines gleich vorweg: Die Liste der För-

dermöglichkeiten für den Erwerb, Bau, 

Umbau oder die energetische Sanie-

rung von privaten Immobilien ist lang. 

Und es kommt ganz auf die persönli-

che Lebens- und Familiensituation, auf 

Alter, Haushaltseinkommen und Boni-

tät an, ob und welche Zuschüsse und 

vergünstigte Darlehen fließen. Die Bau-

finanzierungsberater*innen der Spar-

da-Bank BW kennen sich da bestens 

aus. Sie helfen ihren Kundinnen und 

Kunden, die geeigneten Geldquellen 

bei der KfW (Kreditanstalt für Wieder-

aufbau) und der Landesbank Baden-

Württemberg ausfindig zu machen. 

Mit Tilgungszuschuss 
viel Geld sparen: 
Förderdarlehen

Jeder, der Wohnraum kaufen oder 

bauen und selbst darin wohnen will, 

kann über das KfW-Wohneigentums-

programm 124 einen Förderkredit bis 

zu 100.000 Euro beantragen. Erheb-

lich besser weg kommt man mit dem 

Förderkredit 153 für ein neues KfW-Ef-

fizienzhaus oder eine entsprechende 

Eigentums wohnung: Dank staatlichem 

Tilgungszuschuss sind von der Maxi-

malkreditsumme in Höhe von 120.000 

Euro am Ende bis zu 30.000 Euro we-

Eine kluge Kombination aller 

dieser Möglichkeiten, zusammen 

mit einer fairen Baufinanzierung 

der Sparda-Bank BW, macht den 

Traum vom perfekten Wohnen 

erschwinglicher, als Ihnen 

vielleicht bewusst ist. Unsere 

Experten zeigen Ihnen gerne,

 wie’s geht.

www.
sparda-immoclub.de
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Wo der Traumurlaub 
ganz nah ist
Am 6. April beginnen die Osterferien. 

Bis zum 18. April sind es 13 Tage Zeit 

für einen Kurzurlaub mit der Familie. 

Unsere Reiseempfehlung: Lassen Sie 

das Flugzeug stehen und entdecken 

Sie Baden-Württemberg per Bahn 

und Auto! Auf fast 35.752 Quadratki-

lometern findet das (urlaubsreife) Herz 

alles, was es begehrt: Entspannung 

oder Abenteuer, lustige Erlebnisse für 

Kinder, herrliche Natur und kulturelle 

Highlights quasi an jeder Ecke. Unsere 

Geheimtipps gelten natürlich auch für 

die Sommerferien!

Tierische Trips für einen Tag

Der Schönbuch war 1972 der erste 

Naturpark Baden-Württembergs. So-

gar Kamele fühlen sich hier pudelwohl! 

Die hoheitsvollen Tiere auf dem Hof 

der Familie Fröhlich in Weil im Schön-

buch verstehen sich prächtig mit Kin-

dern, tragen aber auch Mama, Papa, 

Oma und Opa gern mit jenem sanften 

Wiegen durch die Landschaft, das ih-

nen den Beinamen „Wüstenschiff“ ein-

gebracht hat. 

(Iwww.kamele-weil-im-schoenbuch.de)

Goldige Esel wohnen im Gundelsba-

cher Tal bei Weinstadt auf dem Hof 

von Iris Striegel-Vaihinger. Für die Aus-

flüge mit den eigensinnigen Langohren 

gilt: Der Weg ist das Ziel. Auf jeden Fall 

helfen die Halb- oder Ganztagestou-

ren großen und kleinen Eselfreunden, 

den Alltag weit hinter sich zu lassen. 

(www.gundelsbacher-esel.de)

Seenswerter Radweg

Einer der beliebtesten Radwege Europas 

führt durch drei Länder einmal um den 

Bodensee herum. Am Obersee zwischen 

Friedrichshafen und Lindau sowie ent-

lang der Hauptroute von Konstanz über 

Radolfzell nach Überlingen verläuft die 

Uferstrecke weitgehend flach und ist so-

mit auch prima für Kinder geeignet. Die 

Bodenseefähren schippern Ausflügler zur 

märchenhaften Blumeninsel Mainau und 

der Weltkulturerbe-Insel Reichenau. Auch 

die Pfahlbauten in Unteruhldingen sind 

mehr als nur einen Blick wert. Gourmets 

freuen sich über die riesige Auswahl an 

Fischrestaurants. Die südliche Lage, die 

ausgleichende Wirkung des Wassers 

und die schützenden Alpen sorgen am 

„schwäbischen Meer“ für eine lange Rad-

saison von Frühjahr bis Spätherbst. Wer 

einen Gepäckservice (z.B. unter www.bo-

densee-radweg.com) bucht, findet Ruck-

sack oder Koffer jeden Abend im Hotel 

am vereinbarten Etappenziel vor. 

Über allen Wipfeln ist Ruh?

Ob das stimmt, lässt sich auf dem Baum-

wipfelpfad in Bad Wildbad ab Saison-

beginn am 4. April wieder herausfinden. 

1250 Meter schlängelt sich der Weg ent-

lang vieler Lern- und Erlebnisstationen 

durch den imposanten Bergmisch-

wald. Ziel ist der 40 Meter hohe Aus-

sichtsturm, auf dem man bei klarem 

Wetter der Schwäbischen Alb, dem 

Kraichgau und dem Stuttgarter Fern-

sehturm zuwinken kann. Der Clou: 

Die 55 Meter lange Tunnelrutsche 

im Inneren des luftigen Turms. Die 

rasante Abfahrt zaubert Kindern von 

6 bis mindestens 66 Jahren garan-

tiert ein breites Lächeln ins Gesicht. 

Frühaufsteher genießen den Son-

nenaufgang über den Baumwipfeln, 

Romantiker eine Führung im ge-

heimnisvollen Licht des Vollmondes. 

Baumwipfelpfad und Aussichtsturm 

sind auch mit Rollstuhl und Kinder-

wagen befahrbar. Direkt am Turm hat 

letztes Jahr ein großer Waldspielplatz 

für die ganze Familie eröffnet. 

(www.baumwipfelpfad-schwarzwald.de)

Einer geht noch!

Mehr als zehn frei zugängliche 

„Schnapsbrunnen“ sind über zwei 

Rundwanderwege in Sasbachwal-

den (Ortenaukreis) verteilt. Eisiges 

Bergquellwasser kühlt dort Flaschen 

mit hausgemachten Schnäpsen, Li-

kören und Most, aber auch alkohol-

freien Getränken. Gegen eine kleine 

Spende ins Kässle darf sich hier 

jeder einfach selbst bedienen! Nur 

über Nacht werden 

die Drinks unter Ver-

schluss genommen.

Schon Pläne für die Osterferien?
GEHEIMTIPP
baden-Württemberg
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Bei der 289. Ziehung am 08.01.2020  
wurden folgende Lose gezogen:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.288.187 

60898883

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 644.094 

60709393 61714706

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 429.396

60130588 60718771
61156199

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 322.047 

60189281 61095257
61180931 61674796

1.267 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.002 

355

12.696 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 101 

35

Im Januar hat jedes 92. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den  
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.288.187.

Bei der 290. Ziehung am 12.02.2020  
wurden folgende Lose gezogen:

1 Gewinn zu 5.000 € auf die Losnummer: 
Gewinnwahrscheinlichkeit  1 : 1.282.339  

60787432

2 Gewinne zu 1.000 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 641.170 

60063093 60210703

3 Gewinne zu 500 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 427.447

60355620 60715800
61028193

4 Gewinne zu 250 € auf die Losnummern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 320.585 

60024463 60870673
61442725 66009055

1.276 Gewinne zu 36 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 1.005 

391

12.922 Gewinne zu 12 € auf die Endziffern: 
Gewinnwahrscheinlichkeit 1 : 100

56

Im Februar hat jedes 91. Los gewonnen. Die Gewinnwahrscheinlichkeit auf den 
Höchstgewinn lag bei 1 : 1.282.339.

Alle Angaben ohne Gewähr. Die nächsten Gewinnsparziehungen finden am 11.03.2020 und am 08.04.2020 um 11 Uhr in der Sparda-Bank Baden-Württemberg eG, Am Hauptbahnhof 3, 70173 
Stuttgart unter notarieller Aufsicht statt. Aktive Gewinnsparlose nehmen an allen Gewinnsparziehungen teil. Eingehende Kaufaufträge bis zum 25. eines Monats berechtigen zur Teilnahme an der 
Verlosung des Folgemonats. Die Ziehung der einstelligen Endziffer wird zu zwei Terminen im Mai und Oktober zusammengefasst. Details zum Gewinnplan auf www.sparda-bw.de. Hinweis des 
Gewinn-Sparvereins: Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de oder 0800 1372700 (kostenlos und anonym).

Gewonnen haben:

Große Gartenparty geplant?

Für den Spirit E-320 von Weber gar kein Problem. Der hoch-

wertige Gasgrill kann viele, hungrige Gäste gleichzeitig mit 

brutzelnden Köstlichkeiten versorgen. Das edle Schwerge-

wicht auf vier praktischen Rollen verfügt über einen porzel-

lanemaillierten Eisenguss-Rost, drei Edelstahlbrenner und 

einen Seitenbrenner mit separater Zündung. Veggie-Fans 

freuen sich über knackiges Gemüse aus dem Wok, das sei-

nen eigenen Platz auf dem Grillrost findet. 

Zeichnen Sie bis zum 25. April 2020 Gewinnspar-Lose! Dann 

steht Ihnen mit etwas Glück eine besonders heiße Grill-Sai-

son bevor.

100 x
Weber Grill  
Spirit E-320  
Original GBSA
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GRILLEN FÜR
FORTGESCHRITTENE
Gewinnen Sie im Mai einen von 
100 Weber Spirit E-320 Original GBS

Sparen, Gewinnen und Helfen – 
das ist die clevere Formel für das 
SpardaGewinnsparen. 

Und so geht’s: 6 Euro pro Monat kostet ein Gewinnsparlos. Mit 

1,50 Euro nehmen Sie an den monatlichen Verlosungen und den 

6 jährlichen Sonderauslosungen teil. 25 Prozent dieses Einsatzes 

kommt sozialen und kulturellen Projekten in Ihrer Region zugute, 

die Ihre Hilfe wirklich verdienen. Die übrigen 4,50 Euro sammeln 

sich Monat für Monat auf Ihrem Gewinnsparkonto an.

Bei der Auszahlung der so angesparten Summe gibt es ab 

sofort eine Veränderung: Das Geld wird am Jahresende 

auf das Girokonto überwiesen, das für die Abbuchung der 

Los-Einkäufe genutzt wurde – und nicht mehr, wie bisher, 

auf ein gesondertes Sparkonto.

Gewinne werden Ihnen wie gewohnt direkt nach der Verlosung 

gutgeschrieben. Machen Sie dieses Jahr zu Ihrem persönlichen 

Glücksjahr und nutzen Sie jeden Monat Ihre Chance auf attraktive 

Gewinne im Jahresgesamtwert von über 12,9 Millionen Euro! 
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erwartet. Schreiben Sie uns, zum wievielten Mal das Internationale Straßenmusikfestival in 

Ludwigsburg stattfindet! Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir 1.111x 2 Freikarten.

Gewinnspiel (ab 9.04.2020 unter spardawelt.de/strassenmusikfestival, 

Einsendeschluss 08.05.2020) / Tickets & Infos: strassenmusikfestival.de

20. / 21. JUNI | STUTTGART | CANNSTATTER WASEN

KESSEL FESTIVAL

Internationale Topstars der Musikszene, junge Nachwuchsmusiker, Fun-Sport, Übermorgen-

Markt und ein tolles Kinder- und Familienprogramm machen das Kessel Festival zu einem 

Highlight für Besucher jeden Alters. Kennen Sie den Namen der Band, die beim Kessel 

Festival 2019 den Newcomer Band Contest gewonnen hat? Dann schreiben Sie uns und 

nehmen Sie an der Verlosung von 40 x 2 Festivaltickets teil! 

Gewinnspiel (ab 04.05.2020 unter spardawelt.de/kesselfestival,

Einsendeschluss 22.05.2020) / Tickets & Infos: www.kesselfestival.de

2. Juli | 20 Uhr | Ulm | Roxy

BERBLINGER – DER TRAUM VOM FLIEGEN 2.0

Der „Schneider von Ulm“ lebt! Zum 250. Geburtstag von Albrecht Ludwig Berblinger 

zeigt seine Heimatstadt ein mitreißendes Musical, das seine Geschichte in die Gegenwart 

transponiert. Die gute Botschaft lautet: Nur wer scheitert, findet auch Lösungen.

Tickets & Infos: reservix.de / 0731 968 620 

9. Juli - 19. Juli | Stuttgart | JAZZOPEN

DAS PROGRAMM IM SPARDAWELT EVENTCENTER

Wie schon im letzten Jahr glänzt das Programm der jazzopen auf den Bühnen am 

Schlossplatz, im Innenhof des Alten Schlosses und im BIX Jazzclub wieder mit Headlinern 

der Extraklasse. Erwartet werden unter anderem Sting, Lenny Kravitz, Van Morrison und 

Cat Stevens. Veranstaltungen für musikalische Feinschmecker gibt es auch im SpardaWelt 

Eventcenter: Die German Jazz Trophy wird dort am 9. Juli (19 Uhr) an den kubanischen 

Jazzmusiker Arturo Sandoval verliehen. 

10. Juli: Spyro Gyra. 11. Juli: Quinteto Astor Piazzolla & Melingo. 12. Juli: Jazz für Kinder. 

13. Juli: Ranky Tanky, 14. Juli: Taj Mahal & Jon Cleary.  

Tickets & Infos: www.spardawelt.de/jazzopen

INFORMATIONEN UND TICKETS:
www.spardawelt.de

24. März | 19:30 Uhr | Stuttgart | Porsche-Arena

MOTIVATIONSREDNER NORMAN GRÄTER & GÄSTE

„Es gibt sieben Nervenautobahnen für negative Empfindungen und nur 

eine für positive“, sagt Norman Gräter. In der Porsche-Arena will der 

Keynotespeaker an seinem Geburtstag 4500 Menschen zeigen, wie man 

positives Denken trotzdem zum Leuchten bringt. (Siehe auch Seite 11 in 

diesem Heft.) 

Tickets & Infos: www.norman-graeter.com 

1. April | 15 Uhr | Stuttgart | SpardaWelt Eventcenter

SPARDASILVERSURFER — MEDIENKOMPETENZ FÜR SENIOREN

Die Generation 60+ ist längst im Internet angekommen. „Silver Surfer“ 

nutzen täglich die sozialen Medien, gehen ganz selbstverständlich mit 

Smartphone oder Tablet um und führen ihre Bankkonten immer häufiger 

online. Doch die Gefahren in der virtuellen Welt wachsen. Die Fallen, die 

Kriminelle stellen, werden professioneller und schwieriger zu erkennen. 

Statistiken zeigen: Identitätsdiebstahl und Datenmissbrauch verursachen 

gerade bei älteren Internetnutzern enorme finanzielle Schäden. 

SpardaSilverSurfer sind mit der notwendigen Portion Vorsicht im Netz 

unterwegs. Der erste Vortrag aus unserer neuen Veranstaltungsreihe 

speziell für ältere Internetnutzer schärft das Bewusstsein für den Umgang 

mit den eigenen, sensiblen Daten. Es erwartet Sie ein unterhaltsames 

Event mit gut verständlichen Inhalten. Am Ende werden Sie sogar Ihren 

Enkeln noch etwas vormachen können. Der Eintritt ist kostenlos.

Anmeldung & Infos: www.spardawelt.de/spardasilversurfer

1. Mai - 31. Mai | Schwetzingen | Schloss Schwetzingen 

SCHWETZINGER SWR FESTSPIELE

Bei den 68. Schwetzinger Festspielen werden mit Beethoven, Hölderlin 

und Hegel drei ganz besondere Geburtstagskinder gefeiert. Das Motto 

des reichhaltigen Spielplans heißt in diesem Jahr „Ideale“. 

Tickets & Infos: swrclassicservice@swr.de / 07221 300 100 / 

10% Ermäßigung mit Stichwort „IDEALE“ (auf 4 Karten begrenzt)

auf ausgewählte Konzerte

10. Mai | 11-17 Uhr | Karlsruhe | Schloss Gottesaue

8. KINDERMUSIKFEST

Clowntheater, Akrobatik und kindgerechte Klassik, ein 

Gesangswettbewerb und noch viel mehr: Studierende, Alumni und 

Lehrkräfte der Hochschule für Musik stellen wieder ein kunterbuntes 

Programm für Kinder und Eltern auf dem Campus One zusammen. 

An der KinderUni gibt es Sing-, Tanz-, Schauspiel-, Bastel- und 

Kompositionsworkshops. 

Tickets & Infos: www.spardawelt.de/Eintritt: 1 Legostein 

29. - 31. Mai | Ludwigsburg | Blühendes Barock

INTERNATIONALES STRASSENMUSIKFESTIVAL 

Am Pfingstwochenende breitet die Crème de la Crème der Straßenmusik 

aus der ganzen Welt drei Tage lang einen leuchtend bunten 

Klangteppich aus. Auch dieses Jahr werden wieder zigtausende Fans 

S P A R D A W E L T  M Ä R Z  2 0 2 0

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG
Am Hauptbahnhof 3
70173 Stuttgart

Ermäßigte Eintrittspreise, kleine Aufmerksamkeiten oder Frei-

getränke ... bei ausgewählten Veranstaltungen genießen Sie 

als SpardaGirokunde besondere Vorteile, wenn Sie Ihre Spar-

daBankCard vorlegen.

Für SpardaGirokunden 
ist mehr drin!
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